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ko sten frei in jeden er reich ba ren Haushalt

Verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die lange Wartezeit hat ein Ende. Wir haben eine weitere Ärz-
tin für Altenkunstadt gewinnen können. Als Nachfolgerin für 
die Praxis Dr. Bender eröffnete Frau Dorjpagma Badam am 
10. Januar ihre neue Hausarztpraxis. Nachdem die Praxis durch 
den Vermieter, Herrn Alois Dechant, Weismain, in Rekordzeit 
renoviert wurde, konnte Frau Badam mit ihren Mitarbeiterinnen 
die offi zielle Eröffnung feiern. Ein besonderer Dank gilt unserer 
Bundestagsabgeordneten Frau Emmi Zeulner, die bei der Suche 
nach einem Nachfolger für die Hausarztpraxis im ländlichen 
Raum maßgeblich beteiligt war. Damit ist die ärztliche Ver-
sorgung in unserer Gemeinde langfristig gesichert. 

Wir begrüßen unsere neue Ärztin ganz herzlich und wünschen 
Frau Badam mit ihrem Mitarbeiterteam viel Erfolg. 

Neujahrsempfang der Gemeinde Altenkunstadt

Zu einem Neujahrsempfang haben wir erstmals in diesem Jahr 
alle Vereinsvorsitzenden als Dankeschön für ihr ehrenamtliches 
Engagement im vergangenen Jahr eingeladen. Neben unserer 
Bundestagsabgeordneten Frau Emmi Zeulner konnten wir auch 
stv. Landrat Herrn Helmut Fischer bei uns begrüßen. Unsere 
Ortsvereine bringen sich jährlich in gewohnter Weise zum Wohl 
der Dorfgemeinschaften vielfältig ein. Ich schätze die Arbeit der 
vielen ehrenamtlichen Mitbürgerinnen und Mitbürger sehr, die an 
der Vorbereitung und Durchführung der einzelnen Veranstaltun-
gen in unseren Vereinen beteiligt sind und sich mit ihrem Enga-
gement einbringen. In Bayern gibt es ca. 4 Mio. Ehrenamtliche. 
Kein Staat der Welt könnte diese ehrenamtliche Arbeit bezahlen.

Ohne diese vielen, aktiven und ehrenamtlichen Tätigen 
wäre unsere Gemeinschaft nicht das was sie ist: Eine über 
Generationen und Kulturen hinaus intakte Gemeinschaft.

Mit freundlichen  Grüßen

Robert Hümmer
Erster Bürgermeister

Bild: Stephan Stöckel
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Amtlicher Teil

Aktuelles

Wichtige Termine
Dienstag, 03.02.2015, 19.30 Uhr
Gemeinderatssitzung im Sitzungssaal des Rathauses

Dienstag, 10.02.2015, 19.30 Uhr
Gemeinderatssitzung im Sitzungssaal des Rathauses

Dienstag, 24.02.2015, 19.30 Uhr
Bau- und Umweltausschusssitzung im Sitzungszimmer des 
Rathauses

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass Bauanträge für die 
Sitzung am 24.02.2015 bis spä testens Montag, 16.02.2015 bei 
der Gemeindeverwaltung einzureichen sind. Später einge hende 
Bauunterlagen können nicht mehr berücksichtigt werden.

.

Amtsblatt Februar 2015
Das nächste Amtsblatt erscheint am Montag, 23.02.2015.
Die Vereinsvertreter werden gebeten, die Manuskripte zur 
Veröffentlichung im Amtsblatt bis spätestens Freitag, 06.02.2015  
schriftlich im Sekretariat der Hauptverwaltung abzugeben bzw. 
per E-Mail andrea.mueller@altenkunstadt.de zu senden. Später 
eingehende schriftliche Unterlagen ohne vorherige mündliche oder 
telefonische Ankündigung, Telefon (0 95 72) 3 87-11, können nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Lehrschwimmbecken
Der Gemeinderat Altenkunstadt hat sich nach dem Termin in 
München bei Herrn Staatssekretär Gerhard Eck am Rande der Ple-
narsitzung am 10.12.2014 mit dem Thema Lehrschwimmbecken 
in seiner Sondersitzung am 15.12.2014 sehr ausführlich befasst. 
Dabei wurde mehrheitlich der Beschluss gefasst, zusammen mit 
der Stadt Burgkunstadt einen Förderantrag für den Neubau eines 
Lehrschwimmbeckens zu stellen. Die Beschlussfassung der Stadt 
Burgkunstadt erfolgte daraufhin in der Sitzung des Stadtrates am 
13.01.2015. Der Beschluss wurde unter dem Vorbehalt der Haus-
haltsgenehmigung gestellt. Das Landratsamt Lichtenfels wird 
nun prüfen, inwieweit die Bedenken ausgeräumt werden können.

Mobilfunk
Die Deutsche Telekom Technik GmbH, Nürnberg, hat mit        
Schreiben vom 17.12.2014 ihr Ein verständnis zum vorgeschla-
genen Dialogverfahren erklärt. Die Deutsche Funkturm GmbH 
wurde von dort aus über die Suchkreise in Kenntnis gesetzt. 
Weiterhin wird von der Deutschen Telekom mitgeteilt, dass im 
Rahmen des Dialogverfahrens funktechnische geeignete und 
verfügbare Standorte gefunden werden, um langfristig eine zeit-
gemäße, wie auch mengenmäßig ausreichende Funkversorgung 
für Altenkunstadt sicher zu stellen.

Deutsche Kriegsgräberfürsorge
Die Haussammlung der Deutschen Kriegsgräberfürsorge brachte 
in unserer Gemeinde auch heuer wieder ein sehr erfreuliches 
Ergebnis. Wir bedanken uns bei allen Spendern und bei den 
jugendlichen Sammlerinnen und Sammlern.

Weihnachts- und Neujahrswünsche
Für die vielen guten Weihnachts- und Neujahrswünsche bedanken 
wir uns auf diesem Wege recht herzlich.

23. Matinee
Ein ganz hervorragendes Programm boten die Künstler des 
Landestheaters Coburg im Rahmen der 23. Matinee im Kultur-
raum der ehemaligen Synagoge. Wir bedanken uns herzlich bei 
folgenden Sponsoren:
Familienbrauhaus Leikeim 
Friedrich-Baur-GmbH
Raiffeisenbank Obermain Nord eG
Limmer & Söllner GmbH
NICI GmbH
Sparkasse Coburg-Lichtenfels
SÜC Energie und H2O GmbH, Coburg
Architekturbüro Morhard, Lichtenfels
Reuther NetConsulting, Bad Staffelstein.

Kinderfaschingsveranstaltung
Für die Kinderfaschingsveranstaltung am Faschingsdienstag hat 
der Gemeinderat die Ausgabe von Gutscheinen beschlossen. Der 
Gutschein hat einen Wert von 3 Euro und wird in unseren Kinder-
tagesstätten und in der Grundschule verteilt. Weitere Einzelheiten 
sind im Innenteil dieses Amtsblatts vermerkt.

Veranstaltungen des Kulturvereins
Auch in diesem Jahr bietet unser Kulturverein ein abwechs-
lungsreiches und vielfältiges Programm. Bitte besuchen Sie die 
angebotenen Veranstaltungen. Diese werden im gemeindlichen 
Amtsblatt rechtzeitig bekanntgegeben.

Änderungen der Vereinsvorstände
Zum Jahresbeginn finden in unseren örtlichen Vereinen Mit-
gliederversammlungen zur Vorstandschaft statt. Sollten sich 
Änderungen beim Amt des Vorsitzenden ergeben, bitten wir um 
entsprechende Nachricht an unser Sekretariat im Rathaus, damit 
das Vereinsregister auf den aktuellen Stand geführt werden kann.

Öffnungszeiten Wertstoffhof bei 
Prügel 
Der Wertstoffhof ist jeweils 
mittwochs  von 15.00 bis 17.00 Uhr
freitags  von 15.00 bis 17.00 Uhr
samstags von  10.00 bis 14.00 Uhr
geöffnet.

Um Verkehrsstau am Wertstoffhof bei Prügel zu vermeiden, 
bitten wir möglichst keine Anlieferungen bzw. Anfahrten vor 
den Öffnungszeiten des Wertstoffhofes vorzunehmen. Jegli-
ches Parken außerhalb der Ortschaft ist verboten.
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Sprechstunde des Ersten 
Bürgermeisters
Erster Bürgermeister Robert Hümmer hält am Mittwoch, 
28.01.2015 von 14.30 bis 17.30 Uhr seine monatliche Sprechstun-
de ab. Die Einwohnerinnen und Einwohner, die die Sprechstunde 
wahrnehmen wollen, werden gebeten, sich vorher im Sekretariat 
bei Frau Andrea Müller, unter (0 95 72) 3 87-11 telefonisch 
anzumelden, um längere Wartezeiten zu vermeiden.

Die Gemeindekasse gibt bekannt
Im Rahmen des SEPA-Verfahrens (Single European Payment 
Area) wird die Gemeinde Altenkunstadt die Abbuchung unter 
der jeweiligen Mandatsnummer sowie der Gläubiger-ID DE-
63AKU00000152580 wie unten aufgeführt vornehmen:

am 02.02.2015 die
 - Miete für die Gemeindewohnungen

am 16.02.2015 die
 - Grundsteuer

am 02.03.2015 die
 - Miete für die Gemeindewohnungen

am 02.03.2015 die
 - Verbrauchsgebühren Wasser und Kanal.

Die Barzahler werden gebeten, diese Termine pünktlich einzu-
halten.

Im Rahmen des SEPA-Verfahrens (Single European Payment 
Area) wird der Schulverband Altenkunstadt die Abbuchung 
unter der jeweiligen Mandatsnummer sowie der Gläubiger-ID 
DE52SYA00000152584 wie unten aufgeführt vornehmen:

am 02.02.2015 die
 - Musikschulgebühr

am 02.03.2015 die
 - Musikschulgebühr.

Einwohnerstatistik der Gemeinde 
Altenkunstadt zum 31.12.2014
Der Einwohnerstand der Gemeinde Altenkunstadt hat sich im 4. 
Vierteljahr 2014 gegenüber dem 3. Vierteljahr 2014 von 5620 auf 
5618 Einwohner verringert. Dabei handelt es sich um Haupt- und 
Nebenwohnungen. So standen 74 Anmeldungen und 9 Geburten, 
69 Abmeldungen und 16 Sterbefällen gegenüber.
In den einzelnen Gemeindeteilen wurden folgende Zahlen re-
gistriert:
 Anmeldungen Geburten Abmeldungen Sterbefälle

Altenkunstadt 54 5 47 14
Baiersdorf 1 2 4 1
Burkheim 2 0 4 0
Kordigast 0 0 0 0
Maineck 3 0 0 0
Pfaffendorf 1 2 2 0
Prügel 3 0 2 0
Röhrig 1 0 1 0
Spiesberg 0 0 0 0
Strössendorf 7 0 5 1
Tauschendorf 0 0 0 0
Trebitzmühle 0 0 0 0
Woffendorf 2 0 1 0
Zeublitz 0 0 3 0

Von 5618 Einwohnern sind 3327 katholisch, 1550 evangelisch 
und 741 andersgläubig/konfessionslos.
So weist die Wohnbevölkerung der Gemeinde Altenkunstadt, 
unter Berücksichtigung der Umzüge innerhalb der Gemeinde, 
zum 31.12.2014 folgende Zahlen auf:

 Einwohner katholisch evangelisch andersgläubig/
    konfessionslos

Altenkunstadt 3515 1886 1108 521
Baiersdorf 416 337 47 32
Burkheim 251 193 39 19
Kordigast 7 7 0 0
Maineck 257 186 39 32
Pfaffendorf 147 122 17 8
Prügel 148 105 19 24
Röhrig 25 18 6 1
Spiesberg 95 77 11 7
Strössendorf 293 94 161 38
Tauschendorf 26 19 7 0
Trebitzmühle 5 1 3 1
Woffendorf 389 242 91 56
Zeublitz 44 40 2 2

Rentensprechtag
Der nächste Rentensprechtag der Gemeinde Altenkunstadt für 
Versicherte der Deutschen Rentenversicherung findet am

Dienstag, 10.02.2015, von 8.30 bis 11.45 Uhr
im Rathaus, Erdgeschoss, Zimmer Nr. 3,

statt.

Es wird ein gemeinsamer Auskunfts- und Beratungsservice für 
alle Arbeiter und Angestellten angeboten, wobei Gelegenheit 
besteht, die Versicherung überprüfen zu lassen und Auskunft in 
Fragen des Renten- und Beitragsrechts einzuholen.

Zur Vermeidung von Wartezeiten erfolgt eine Terminvergabe;
um Auskunft nachsuchende Versicherte werden gebeten, sich bei 
der Gemeindeverwaltung Altenkunstadt im Rathaus, Einwohner-
meldeamt, Zimmer Nr. 1, Telefon (0 95 72) 3 87-15 in die dort 
ausliegende Terminliste eintragen zu lassen.

Zum Sprechtag mitzubringen sind Personalausweis/Reisepass, 
Versicherungsnummer, sowie evtl. vorhandene Versicherungs-
verläufe und gegebenenfalls eine Vollmacht.

Der nächste Termin findet statt am:
Dienstag, 10.03.2015, von 8.30 bis 11.45 Uhr
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Fundsachen
Im letzten Vierteljahr wurden bei der Gemeinde Altenkunstadt 
folgende Fundsachen abgegeben:

08.10.2014 1 Fototasche, schwarz
 Altenkunstadt, Rathaus
10.10.2014 1 Autoschlüssel
  Altenkunstadt, REWE-Markt, Weismainer Straße 
10.10.2014 1 „Coges“ Key
 Altenkunstadt, REWE-Markt, Weismainer Straße 
13.10.2014 1 goldenes Säckchen mit Geld 
 Altenkunstadt, Bürgermeister-Böhmer-Straße (Se-

niorenspielplatz)
02.08.2014 1 Halstuch, rot-gemustert
 Burgkunstadt, Bahnhofstraße 10, Betriebsgelände 

Firma Baur
30.08.2014 1 Damenuhr, silber mit Strasssteinen
 Altenkunstadt, Betriebsgelände Firma Baur
08.09.2014 1 Kinderfahrradhelm, hellblau-rosa
 Altenkunstadt, Betriebsgelände Firma Baur
05.10.2014 1 MP3-Player, schwarz
 Altenkunstadt, Betriebsgelände Firma Baur
02.11.2014 1 Schlüsselbund mit 5 Schlüsseln
 Burkheim, auf Höhe des Anwesens Franz-Joseph-

Ahles-Straße 18 (am Straßenrand)
07.12.2014 1 Kette, silber
 Altenkunstadt, vor dem Anwesen Dr.-Friedrich-

Baur-Straße 16
13.12.2014 1 Kette, Modeschmuck, silber
 Altenkunstadt, Rathaus (Sitzungszimmer)
KW 51 1 Schlüssel
 Altenkunstadt, Sparkasse (Vorraum)
KW 42 1 Aktivierungsgerät für einen implantierbaren 

Ereignisrekorder
  Wanderweg Külmitz in Richtung Spiesberg
11.01.2015 1 Brille, grün-schwarz
 Altenkunstadt, vor dem Anwesen Drei Linden 4

Jahresstatistik 2014     
    
(Die Zahlen in Klammern sind die Ergebnisse des Vorjahres) 

Polizeiliche Anmeldungen: 283 (255) 
Geburten: 47 (37) 
Polizeiliche Abmeldungen: 251 (263) 
Sterbefälle: 64 (72)   
Einwohnerstand am 31.12.2014 5618 (5603) 

Standesamtliche Statistik    
Eheschließungen 27 (21) 
Geburten 47 (37) davon
 24 (16) Knaben und
 23 (21) Mädchen 
Sterbefälle 64 (72) davon
 28 (40) auswärts

Ausweis- und Passstatistik 
Ausgestellt wurden: 26 (33) vorläufige Personalausweise
 447 (405) Personalausweise
 7 (4) vorläufige Reisepässe
 169 (144) Reisepässe
 59 (62) Kinderausweise
 708 (648)

Rentenanträge
85 (81) Rentenanträge wurden gestellt.   
 
Gewerbestatistik    
Gewerbeanmeldungen  60 (41) 
Gewerbeabmeldungen  30 (36) 

Bautenstatistik    
49 (48) Bauanträge und Bauvoranfragen wurden eingereicht.

Verkauf von Baugrundstücken
Die Gemeinde Altenkunstadt veräußert folgende Baugrundstü-
cke:

Baugebiet „Gartenäcker“, Maineck
Bauplatz mit ca. 1 040 m²
Grundstückspreis incl. Erschließungsbeiträge 40,00 €/m²
zuzügl. Herstellungsbeiträge für Wasser und Kanal

Baugebiet „Evangelische Kirche“
5 Bauplätze mit 596 m² bis 1 353 m²
Grundstückspreis incl. Erschließungsbeiträge 59,00 €/m²
zuzügl. Herstellungsbeiträge für Wasser und Kanal

Interessenten setzen sich bitte mit unseren Mitarbeitern Alexan-
der Pfaff, Telefon (0 95 72) 3 87-12 bzw. Gerd Hofmann, Telefon 
(0 95 72) 3 87-13 in Verbindung.

Seniorenbeauftragte
Die Seniorenbeauftragte und Dritte Bürgermeisterin der 
Gemeinde Altenkunstadt, Frau Allmut Schuhmann, steht als 
Ansprechpartnerin für die Belange der älteren Mitbürgerinnen 
und Mitbürger bei Rückfragen telefonisch unter der Nummer 
(0 95 72) 8 72 90 56 zur Verfügung (möglichst abends).
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Festsetzung und Entrichtung der 
Grundsteuer 2015
Die Gemeinde Altenkunstadt hat für das Kalenderjahr 2015 
folgende Hebesätze festgesetzt:

Grundsteuer A 320 v.H.
Grundsteuer B  320 v.H.

Gegenüber dem Kalenderjahr 2014 tritt für 2015 keine Änderung 
ein, so dass auf die Erteilung von Grundsteuerbescheiden für das 
Kalenderjahr 2015 verzichtet wird.

Vorbehaltlich der Erteilung schriftlicher Grundsteuerbescheide 
2015 wird hiermit gem. § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz die 
Grundsteuer für das Kalenderjahr 2015 in gleicher Höhe wie 
im Vorjahr festgesetzt. Dies bedeutet, dass die Steuerpflichtigen, 
die keinen Grundsteuerbescheid 2015 erhalten, im Kalenderjahr 
2015 die gleiche Grundsteuer wie im Kalenderjahr 2014 zu 
entrichten haben.

Für diese treten mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung 
die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag 
ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. Die Grund-
steuer wird zu ¼ ihres Jahresbetrages am 15. Februar, 15. Mai, 
15. August und 15. November 2015, vorbehaltlich einer anderen 
getroffenen Regelung, fällig. Die Grundsteuerbescheide und die 
Begründung hierzu können bei der Gemeinde Altenkunstadt 
eingesehen werden.

Diese öffentliche Grundsteuerfestsetzung gilt zwei Wochen nach 
dem Tag der Veröffentlichung als bekanntgegeben.

Gemeinde Altenkunstadt 

Robert Hümmer
Erster Bürgermeister

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann, wenn er sich

nur an einen Adressaten
richtet, innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Wi-
derspruch eingelegt (siehe 1.) oder unmittelbar Klage erhoben 
werden (siehe 2.).

an mehrere Adressaten
richtet, jeder Adressat innerhalb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe entweder Widerspruch einlegen (siehe 1.) oder, wenn 
die übrigen Adressaten dieses Bescheids zustimmen, unmittelbar 
Klage erheben (siehe 2.).

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird:
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen 
bei der beklagten Behörde Gemeinde Altenkunstadt, Markt-

platz 2, 96264 Altenkunstadt. Sollte über den Widerspruch 
ohne zureichenden Grund in einer angemessenen Frist sachlich 
nicht entschieden werden, so kann Klage beim Bayerischen 
Verwaltungsgericht Bayreuth, Friedrichstraße 16, 95444 
Bayreuth, schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle dieses Gerichts erhoben werden. Die Klage 
kann nicht vor Ablauf von drei Monaten seit der Einlegung des 
Widerspruchs erhoben werden, außer wenn wegen besonderer 
Umstände eine kürzere Frist geboten ist. Die Klage muss den 
Kläger, den Beklagten (Gemeinde Altenkunstadt) und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen 
und Beweismittel sollen angegeben werden, der angefochtene 
Bescheid soll in Urschrift oder Abschrift beigefügt werden. Der 
Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen 
Beteiligten beigefügt werden.

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:
Die Klage ist beim Bayerischen Verwaltungsgericht Bay-
reuth, Friedrichstraße 16, 95444 Bayreuth, schriftlich oder 
zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle 
dieses Gerichts zu erheben. Die Klage muss den Kläger, den 
Beklagten (Gemeinde Altenkunstadt) und den Gegenstand des 
Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag 
enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Be-
weismittel sollen angegeben werden, der angefochtene Bescheid 
soll in Urschrift oder Abschrift beigefügt werden. Der Klage und 
allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten 
beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
• Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung 

der Verwaltungsgerichtsordnung vom 22. Juni 2007 (GVBL 
S. 390) wurde im Bereich des kommunalen Abgabenrechts 
ein fakultatives Widerspruchsverfahren eingeführt, das eine 
Wahlmöglichkeit eröffnet zwischen Widerspruchseinlegung 
und unmittelbarer Klageerhebung.

• Für mehrere gemeinsame Adressaten eines Bescheides setzt 
die unmittelbare Klageerhebung die Zustimmung aller Be-
troffenen voraus.

• Die Widerspruchseinlegung und Klageerhebung in elektroni-
scher Form (z.B. durch E-Mail) ist unzulässig.

• Kraft Bundesrecht ist bei Rechtsschutzanträgen zum Verwal-
tungsgericht seit 01.07.2004 grundsätzlich ein Gebührenvor-
schuss zu entrichten.
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Herausgeber: Gemeinde Altenkunstadt
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  Internet: www.altenkunstadt.de
Verantwortlich für den Inhalt:
  Gemeinde Altenkunstadt
Verlag, Satz und Layout: CoPrint, Kirchlein
Anzeigen: CoPrint, Kirchlein
Auflage: 2 700 Stück
Erscheinungsweise: monatlich
Anzeigenannahme: CoPrint
  Bahnhofstraße 28 •  96224 Burgkunstadt
  Telefon (0 95 72) 38 16-0 • Fax 38 16-10
  www.coprint.de • info@coprint.de
Redaktions- und Anzeigenschluss
für Februar 2015: 06.02.2015
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Kulturverein Altenkunstadt e. V.     
Marktplatz 2 
96264 Altenkunstadt 
 
 
 

Lesung Helmut Vorndran 
„Drei Eichen“ 

 
Zum Inhalt 
Beim Graben für das Fundament eines Windrades wird mitten im Wald ein menschliches 
Skelett gefunden. In den Überresten des Toten findet man die Spitze eines Jagdpfeiles. Kom-
missar Haderlein, sein Kollege Lagerfeld und selbst die tierische Gehilfin Riemenschneider 
stehen vor einem absoluten Rätsel. Doch das ist erst der Anfang, denn nach dem Bekanntwer-
den des Fundes geschehen plötzlich weitere merkwürdige Dinge …Die Blutspur führt dabei 
auch in den Obermain und ins Coburger Land, wo Brennpunkte fränkischer Lebenskunst zu 
Tatorten werden. 
Der neue Vorndran – spannend, brisant, witzig – einfach klasse! 
 
Zum Autor 
Vorndran ist zurück! Der Rattelsdorfer macht sich dazu auf, nach seiner Karriere als Kabaret-
tist nun als fränkischer Kult-Autor in die Annalen der hiesigen Region einzugehen. Nach dem 
großen Erfolg mit seinem letzten Werk „Der Colibri-Effekt“ hat der Autor nun sein neues 
Buch „Drei Eichen“ im Gepäck.  Und auch diesmal wird wieder ordentlich gestorben, wobei 
ein Mord im vorndranschen Sinne nicht unbedingt etwas Negatives sein muss. Seine Texte 
sind gespickt mit allerlei politischen und sozialen Seitenhieben, persiflierendem Lokalkolorit 
und einer ordentlichen Prise schwarzen, fränkischen Humor. Ein Abend mit Vorndran ver-
spricht viel und hält dies auch! Schon im letzten Jahr konnte der gelernte Schreiner und Fast-
Sozialpädagoge in Redwitz überzeugen und auch diesmal wird es ihm mit seiner trockenen 
Art ein leichtes Sein! 
 
Das sagt die Presse 
"Bewährter Mix aus Suspense, Satire und jeder Menge Lokalkolorit. Vorndran liefert einen 
raffiniert konstruierten, witzig unterfütterten und kräftig fränkelnden Action-Thriller. Treue 
Fans dürfen sich auf ein Wiedersehen mit den running gags aus dem skurrilen Vorndran-Uni-
versum freuen. Das Stammpersonal gewinnt weiter an Profil und wartet beziehungstechnisch 
mit einigen überraschenden Wendungen auf. "                Neue Presse Coburg 
 

am Mittwoch 19.02.2014, 19.30 Uhr, Einlass: 19.00 Uhr  
im Kulturraum in der ehemaligen Synagoge in Altenkunstadt 

 
Eintritt 3,00 Euro   

 
Kartenvorverkauf im Rathaus Altenkunstadt, Telefon (0 95 72)  
3 87-11 und an der Abendkasse 
 

Die Bewirtung übernimmt an diesem Abend  
Wein & profan Roland Schöps. 
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Beim Graben für das Fundament eines Windrades wird mitten im Wald ein menschliches 
Skelett gefunden. In den Überresten des Toten findet man die Spitze eines Jagdpfeiles. Kom-
missar Haderlein, sein Kollege Lagerfeld und selbst die tierische Gehilfin Riemenschneider 
stehen vor einem absoluten Rätsel. Doch das ist erst der Anfang, denn nach dem Bekanntwer-
den des Fundes geschehen plötzlich weitere merkwürdige Dinge …Die Blutspur führt dabei 
auch in den Obermain und ins Coburger Land, wo Brennpunkte fränkischer Lebenskunst zu 
Tatorten werden. 
Der neue Vorndran – spannend, brisant, witzig – einfach klasse! 
 
Zum Autor 
Vorndran ist zurück! Der Rattelsdorfer macht sich dazu auf, nach seiner Karriere als Kabaret-
tist nun als fränkischer Kult-Autor in die Annalen der hiesigen Region einzugehen. Nach dem 
großen Erfolg mit seinem letzten Werk „Der Colibri-Effekt“ hat der Autor nun sein neues 
Buch „Drei Eichen“ im Gepäck.  Und auch diesmal wird wieder ordentlich gestorben, wobei 
ein Mord im vorndranschen Sinne nicht unbedingt etwas Negatives sein muss. Seine Texte 
sind gespickt mit allerlei politischen und sozialen Seitenhieben, persiflierendem Lokalkolorit 
und einer ordentlichen Prise schwarzen, fränkischen Humor. Ein Abend mit Vorndran ver-
spricht viel und hält dies auch! Schon im letzten Jahr konnte der gelernte Schreiner und Fast-
Sozialpädagoge in Redwitz überzeugen und auch diesmal wird es ihm mit seiner trockenen 
Art ein leichtes Sein! 
 
Das sagt die Presse 
"Bewährter Mix aus Suspense, Satire und jeder Menge Lokalkolorit. Vorndran liefert einen 
raffiniert konstruierten, witzig unterfütterten und kräftig fränkelnden Action-Thriller. Treue 
Fans dürfen sich auf ein Wiedersehen mit den running gags aus dem skurrilen Vorndran-Uni-
versum freuen. Das Stammpersonal gewinnt weiter an Profil und wartet beziehungstechnisch 
mit einigen überraschenden Wendungen auf. "                Neue Presse Coburg 
 

am Mittwoch 19.02.2014, 19.30 Uhr, Einlass: 19.00 Uhr  
im Kulturraum in der ehemaligen Synagoge in Altenkunstadt 

 
Eintritt 3,00 Euro   

 
Kartenvorverkauf im Rathaus Altenkunstadt, Telefon (0 95 72)  
3 87-11 und an der Abendkasse 
 

Die Bewirtung übernimmt an diesem Abend  
Wein & profan Roland Schöps. 

 

Programm für 2015
    

Dienstag, 28.07.2015, 10.00 Uhr 
„Der gestiefelte Kater“      
Fränkischer Theatersommer – Landesbühne Ober-
franken 
Geschlossene Veranstaltung in der Grundschulturnhalle 
Altenkunstadt, Baiersdorfer Straße 8 – 10 in Altenkunstadt
Eintritt frei

Freitag, 02.10.2015, 19.00 Uhr 
12. „Wäddshaussinga“     
mit der Gruppe „Fränkischer Wind“   
Bewirtung Sänger
in Maineck im Radlerheim
Eintritt frei     
 
Samstag, 13.11.2015, 19.30 Uhr 
Liederabend / Konzert      
 vorgetragen von Felix Rathgeber, Gesang
und Dominik Tremel, Klavier
im Kulturraum der ehemaligen Synagoge in Altenkunstadt
Eintritt 5,00 €      
 
Sonntag, 13.12.2015, 11.00 Uhr 
23. Matinee      
 Konzert mit Künstlern des Landestheaters Coburg
im Kulturraum der ehemaligen Synagoge in Altenkunstadt
Eintritt 13 €     
 

Freitag, 06.02.2015, 19.30 Uhr
„Mir ham se als jeheilt entlassen“
Lieder laut und leise, Spiel und Gesang: Jan Burdinski
Fränkischer Theatersommer – Landesbühne Ober-
franken
im Kulturraum der ehemaligen Synagoge in Altenkunstadt
Eintritt 5 €  

Donnerstag, 12.03.2015, 19.00 Uhr 
Lesung mit Helmut Vorndran    
„Das fünfte Glas“
im Kulturraum der ehemaligen Synagoge in Altenkunstadt
Eintritt 3 €
       
Freitag, 24.04.2015, 19.30 Uhr  
„Mondscheintarif“     
Solo-Komödie für eine Frau von Ildiko von Kürthy 
Fränkischer Theatersommer – Landesbühne Ober-
franken
im Kulturraum der ehemaligen Synagoge in Altenkunstadt
Eintritt 5 €

Sonntag, 17.05.2015, 18.30 Uhr
Multimediakonzert     
Mit Heddy Lüdden (Gesang und Texte) und Karsten 
Leykãm (Klavier)
unter dem Motto „Que viva España“ (Musik, Texte und 
Fotos aus Spanien)
im Kulturraum der ehemaligen Synagoge in Altenkunstadt
Eintritt 10 €

Kartenvorverkauf jeweils im Sekretariat des Rathauses Altenkunstadt
Änderungen und Ergänzungen sind vorbehalten
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Kulturverein Altenkunstadt e. V.     
Marktplatz 2 
96264 Altenkunstadt 

Fränkischer Theatersommer - 
Landesbühne Oberfranken 

„Mir ham se als jeheilt entlassen“ 

Lieder laut und leise 

Ein Spektakel rund um den breitbeinigen Seemann Joachim Ringel-
natz und Otto Reutter. Im stets vergnüglichen Tonfall werden mensch-
liche Torheiten und Misslichkeiten geschildert, die das Publikum – 
damals wie heute – ergötzen und amüsieren. 

Spiel und Gesang: Jan Burdinski 

am Freitag, 06. Februar 2015, 19.30 Uhr 
im Kulturraum der ehemaligen Synagoge  

in Altenkunstadt, Judenhof 3 

Eintritt 5 Euro   
Kartenvorverkauf im Rathaus Altenkunstadt, Telefon (0 95 72) 3 87-11 und 
an der Abendkasse 
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Modellprojekt „In der Heimat wohnen“

Stützpunkt „In der Heimat wohnen“
• Beratung für Senioren und Angehörige
• Betreuungsgruppe für Senioren und Menschen mit Demenz
• Beratung für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Theodor-Heuss-Straße 3, 96264 Altenkunstadt, Telefon (0 95 72) 3 86 36 00

©Bildrechte bei Martin Rehm, www.martinrehm.com

www.in-der-heimat.de

Rückblick:

04. + 18. Februar 2015, 15 Uhr: Spielegruppe, Treffpunkt: Gemeinschaftsraum „In der Heimat wohnen“

19. Februar 2015, 10 Uhr: Kochen mit dem evangelischen Kids-Club, Treffpunkt: Gemeinschaftsraum 
„In der Heimat wohnen“, Anmeldung unter Telefon (0 95 72) 92 80

Vorausschau:

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

nachdem das letzte Jahr besinnlich zu Ende ging, starten wir wieder 
aktiv mit Spielenachmittagen und gemeinsamem Kochen.
Jung und Alt wollen ein Mittagessen zubereiten. Neben dem Kochen 
bleibt viel Gelegenheit zum Plaudern und Lachen. Schauen Sie vorbei 
und machen Sie mit!

Modellprojekt „In der Heimat wohnen“ 
www.in-der-heimat.de 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

nachdem das letzte Jahr besinnlich zu Ende ging, starten wir wieder 
aktiv mit Spielenachmittagen und gemeinsamem Kochen. 
Jung und Alt wollen ein Mittagessen zubereiten. Neben dem Kochen 
bleibt viel Gelegenheit zum Plaudern und Lachen. Schauen Sie vorbei 
und machen Sie mit! 

    Bildrechte bei Martin Rehm, www.martinrehm.com 

Rückblick: 

Adventsbasar 

 

 

 
Musik am Vormittag 

 
                                                    Fotos: Bernd Kleinert 

 

Vorausschau: 

4. + 18. Februar 2014, 15 Uhr: Spielegruppe, Treffpunkt: Gemeinschaftsraum „In der Heimat wohnen“ 

19. Februar 2014, 10 Uhr: Kochen mit dem evangelischen Kids-Club, Treffpunkt: Gemeinschaftsraum  
„In der Heimat wohnen“, Anmeldung unter Tel.: 09572/ 92 80 

Stützpunkt „In der Heimat wohnen“ 
• Beratung für Senioren und Angehörige 
• Betreuungsgruppe für Senioren und Menschen mit Demenz 
• Beratung für Menschen mit Behinderung und Angehörige 
Theodor-Heuss-Str. 3, 96264 Altenkunstadt, Tel.:  0 95 72/ 38 63 600 
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CITYGUIDE veröffentlicht neue 
Stadtführer-App 

Altenkunstadt ist für 
Einheimische und Gäste 
nun auch mobil erlebbar
Mehr als jeder zweite Seitenaufruf im Internet erfolgte 2014 über 
Smartphones oder Tablet-Computer. Zur besseren Lesbarkeit 
und zur Nutzung komfortabler Funktionen wie Umkreissuche 
müssen Informationen hierfür speziell angepasst werden. Für 
Altenkunstadt hat die Firma CITYGUIDE nun den offi ziellen 
mobilen Stadtführer veröffentlicht.

„Wir freuen uns, dass sich Altenkunstadt mit einer eigenen 
mobilen App präsentiert“, so Matthias Kant, Geschäftsführer 
des in Krefeld ansässigen Unternehmens CITYGUIDE anläss-
lich der Freischaltung der City-App vor einigen Wochen. „Die 
Gratis-App, die auf der ganzen Welt aus den führenden App-
Stores kostenlos herunter geladen werden kann, ist eine digitale 
‚Finde- und Orientierungsmaschine‘. Sie ist zeitgemäss und hilft 
Einheimischen ebenso wie Gästen.“

Wer Altenkunstadt besuchen will, kann sich jetzt auch über 
ein modernes Handy oder z. B. ein iPad einen guten Überblick 
über die Gegebenheiten vor Ort machen. Hierzu zählt nicht nur 
Touristisches wie Adressen für Unterbringung und Verpfl egung. 
Auch das ganz normale kommunale Leben wird abgebildet. „Es 
ist wichtig, dass auch Bereiche wie Bildung, Gesundheit, Sport 
und Freizeit ihren Platz in der App fi nden“, erläutert Kant. „Dies 
steigert den Nutzwert für jeden, und es zeigt vor allem, wie 
vielseitig die Region aufgestellt ist.“ 

Die App ist gratis für Android- und Apple-Geräte in den jewei-
ligen App-Stores verfügbar. Sie öffnet sich zudem automatisch, 
wenn man in ein mobiles Endgerät www.altenkunstadt.de eingibt. 
So spart die Gemeinde durch die CITYGUIDE App Zeit und 
Geld;  die Programmierung einer speziellen Mobil-Version ihrer 
vorhandenen Website ist nicht mehr nötig. Die Web-App kann 
auch direkt unter http://altenkunstadt.cityguide.de mit jedem 
Browser geöffnet werden.

Für die Gemeinde hat der Altenkunstadter CITYGUIDE einen 
zusätzlichen Vorteil: Gewerbebetriebe, die sich mit einem Profes-
sional-Eintrag eintragen lassen, sind in der Google Suche besser 
auffi ndbar. Gastronomie, Ferienunterkunft, Händler, Handwerker 
oder Dienstleister - die App hilft dabei, das Leistungsspektrum 
von Altenkunstadt nach außen zu tragen. Konditionen können 
bei Nadine Grau per E-Mail nadine.grau@cityguide.com oder 
Telefon (0 21 51) 7 47 72 98) angefragt werden.

Alle Altenkunstadter sind dazu eingeladen, die App selbst zu 
testen und Freunden, Bekannten oder Besuchern weiter zu 
empfehlen.

Einheimische und Gäste 

CITYGUIDE veröffentlicht neue Stadtführer-App 

Altenkunstadt ist für 
Einheimische und Gäste 
nun auch mobil erlebbar 

http://altenkunstadt.cityguide.de
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Mehr als jeder zweite Seitenaufruf im Internet erfolgte 2014 über Smartphones oder  
Tablet-Computer. Zur besseren Lesbarkeit und zur Nutzung komfortabler Funktionen wie 
Umkreissuche müssen Informationen hierfür speziell angepasst werden. Für Altenkunstadt 
hat die Firma CITYGUIDE nun den offiziellen mobilen Stadtführer veröffentlicht.

„Wir freuen uns, dass sich Altenkun-
stadt mit einer eigenen mobilen App 
präsentiert“, so Matthias Kant, Ge-
schäftsführer des in Krefeld ansässigen 
Unternehmens CITYGUIDE anlässlich 
der Freischaltung der City-App vor eini-
gen Wochen. „Die Gratis-App, die auf der 
ganzen Welt aus den führenden App-Sto-
res kostenlos herunter geladen werden 
kann, ist eine digitale ‚Finde- und Orien-
tierungsmaschine‘. Sie ist zeitgemäss und 
hilft Einheimischen ebenso wie Gästen.“

Wer Altenkunstadt besuchen will, 
kann sich jetzt auch über ein modernes 
Handy oder z.B. ein iPad einen guten 
Überblick über die Gegebenheiten vor 
Ort machen. Hierzu zählt nicht nur Tou-
ristisches wie Adressen für Unterbrin-

gung und Verpflegung. Auch das ganz 
normale kommunale Leben wird abge-
bildet. „Es ist wichtig, dass auch Bereiche 
wie Bildung, Gesundheit, Sport und Frei-
zeit ihren Platz in der App finden“, erläu-
tert Kant. „Dies steigert den Nutzwert für 
jeden, und es zeigt vor allem, wie vielsei-
tig die Region aufgestellt ist.“ 

Die App ist gratis für Android- und 
Apple-Geräte in den jeweiligen App-Sto-
res verfügbar. Sie öffnet sich zudem auto-
matisch, wenn man in ein mobiles End-
gerät www.altenkunstadt.de eingibt. So 
spart die Gemeinde durch die CITYGUI-
DE App Zeit und Geld;  die Programmie-
rung einer speziellen Mobil-Version ihrer 
vorhandenen Website ist nicht mehr nö-
tig. Die Web-App kann auch direkt unter 

http://altenkunstadt.cityguide.de mit je-
dem Browser geöffnet werden.

Für die Gemeinde hat der Altenkun-
städter CITYGUIDE einen zusätzlichen 
Vorteil: Gewerbebetriebe, die sich mit ei-
nem Professional-Eintrag eintragen las-
sen, sind in der Google Suche besser auf-
findbar.   Gastronomie, Ferienunterkunft, 
Händler, Handwerker oder Dienstleister 
- die App hilft dabei, das Leistungsspek-
trum von Altenkunstadt nach aussen zu 
tragen. Konditionen können bei Nadine 
Grau (nadine.grau@cityguide.com, Tel. 0 
21 51/74 77 298) angefragt werden.

Alle Altenkunstädter sind dazu ein-
geladen, die App selbst zu testen und 
Freunden, Bekannten oder Besuchern 
weiter zu empfehlen.

CITYGUIDE veröffentlicht neue Stadtführer-App 

Altenkunstadt ist für 
Einheimische und Gäste 
nun auch mobil erlebbar 

http://altenkunstadt.cityguide.de
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Mehr als jeder zweite Seitenaufruf im Internet erfolgte 2014 über Smartphones oder  
Tablet-Computer. Zur besseren Lesbarkeit und zur Nutzung komfortabler Funktionen wie 
Umkreissuche müssen Informationen hierfür speziell angepasst werden. Für Altenkunstadt 
hat die Firma CITYGUIDE nun den offiziellen mobilen Stadtführer veröffentlicht.

„Wir freuen uns, dass sich Altenkun-
stadt mit einer eigenen mobilen App 
präsentiert“, so Matthias Kant, Ge-
schäftsführer des in Krefeld ansässigen 
Unternehmens CITYGUIDE anlässlich 
der Freischaltung der City-App vor eini-
gen Wochen. „Die Gratis-App, die auf der 
ganzen Welt aus den führenden App-Sto-
res kostenlos herunter geladen werden 
kann, ist eine digitale ‚Finde- und Orien-
tierungsmaschine‘. Sie ist zeitgemäss und 
hilft Einheimischen ebenso wie Gästen.“

Wer Altenkunstadt besuchen will, 
kann sich jetzt auch über ein modernes 
Handy oder z.B. ein iPad einen guten 
Überblick über die Gegebenheiten vor 
Ort machen. Hierzu zählt nicht nur Tou-
ristisches wie Adressen für Unterbrin-

gung und Verpflegung. Auch das ganz 
normale kommunale Leben wird abge-
bildet. „Es ist wichtig, dass auch Bereiche 
wie Bildung, Gesundheit, Sport und Frei-
zeit ihren Platz in der App finden“, erläu-
tert Kant. „Dies steigert den Nutzwert für 
jeden, und es zeigt vor allem, wie vielsei-
tig die Region aufgestellt ist.“ 

Die App ist gratis für Android- und 
Apple-Geräte in den jeweiligen App-Sto-
res verfügbar. Sie öffnet sich zudem auto-
matisch, wenn man in ein mobiles End-
gerät www.altenkunstadt.de eingibt. So 
spart die Gemeinde durch die CITYGUI-
DE App Zeit und Geld;  die Programmie-
rung einer speziellen Mobil-Version ihrer 
vorhandenen Website ist nicht mehr nö-
tig. Die Web-App kann auch direkt unter 

http://altenkunstadt.cityguide.de mit je-
dem Browser geöffnet werden.

Für die Gemeinde hat der Altenkun-
städter CITYGUIDE einen zusätzlichen 
Vorteil: Gewerbebetriebe, die sich mit ei-
nem Professional-Eintrag eintragen las-
sen, sind in der Google Suche besser auf-
findbar.   Gastronomie, Ferienunterkunft, 
Händler, Handwerker oder Dienstleister 
- die App hilft dabei, das Leistungsspek-
trum von Altenkunstadt nach aussen zu 
tragen. Konditionen können bei Nadine 
Grau (nadine.grau@cityguide.com, Tel. 0 
21 51/74 77 298) angefragt werden.

Alle Altenkunstädter sind dazu ein-
geladen, die App selbst zu testen und 
Freunden, Bekannten oder Besuchern 
weiter zu empfehlen.

Second-Hand-Basar Kreuzberg-Kita
Am Sonntag, 08.02.2015 fi ndet von 13.30 bis 15.30 Uhr der 
Frühjahr/Sommer Second-Hand-Basar der Kreuzberg-Kinder-
tagesstätte statt. Veranstaltungsort ist wieder die Turnhalle der 
Grundschule Altenkunstadt, Baiersdorfer Str. 8-10. Verkauf für 
Schwangere (mit Mutterpass) und eine Begleitperson bereits ab 
13.00 Uhr. 

Angeboten wird modische und gut erhaltene Frühjahrs-, Som-
mer- und Faschingsbekleidung von Größe 50 bis 164, Schuhe 
bis Größe 35, Spielsachen und alles rund ums Baby bzw. Kind 
sowie Umstandsmode. 

Für das leibliche Wohl sorgt der Elternbeirat. KINDERSCHMIN-
KEN für die Kleinen! 

Nummernvergabe und weitere Infos ab sofort per E-Mail: kita-
kundenhosting@gmx.de 

Schutz und Hilfe für 
bedrohte und misshandelte 
Frauen und deren Kinder

Wir sind telefonisch erreichbar. Rund um die Uhr!
Tel.: (0 95 61) 86 17 96
 E-mail: info@frauenhaus-coburg.de
 www.frauenhaus-coburg.de
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Neujahrsempfang Kultursonntage in der 
alten Vogtei Burgkunstadt
Sonntag, 08.02.2015, 17.00 Uhr
Cantus Thuringia:
Eine musikalische Reise durch die Renaissance
Anna Kellnhofer, Sopran; Christoph Dittmar, Altus
Mirko Ludwig, Tenor; Carsten Krüger, Bass
Instrumentalbegleitung: 
Silvia Müller, Blockflöten; Christoph Sommer, Laute/Theorbe
Völlig mühelos scheinen sie zu agieren, die exzellenten Solisten 
von Cantus Thuringia: In ihrer klaren stilistischen Diktion zau-
bern sie einen Klang von anrührender Schlichtheit und lassen eine 
Schönheit ausströmen, die in der Gesangsinterpretation ihresglei-
chen sucht. Prädestiniert ist diese hohe Kunst des Gesangs für 
Lieder aus einer Zeit, die zwar einige Jahrhunderte zurückliegen, 
aber – wie der Popstar Sting mit seinen Aufnahmen erfolgreich 
bewiesen hat, geradezu Hit-Qualitäten aufweisen.
Programm: Lieder von John Dowland, Johann Schop, Henri 
Purcell u.a. VVK: Büromarkt Schulze Burgkunstadt, Tourist-
Info Lichtenfels, Kulturgemeinde, Telefon (0 95 72) 32 46. 
Eintritt: 15 € 
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Ortsgeschehen

Spatenstich des neuen Einkaufszentrums in Altenkunstadt

Projektgruppe „In der Heimat wohnen“ Hallenturnier 1. FC BaiersdorfJahreshauptversammlung
FC Woffendorf

Jahreshauptversammlung FFW AltenkunstadtJahreshauptversammlung 
Gesangverein Maineck
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23. Matinee
Konzert mit Künstlern des Landestheaters Coburg 

am Sonntag, 14.12.2014 im Kulturraum der ehemaligen Synagoge in Altenkunstadt

Finanziell wurde die Veranstaltung unterstützt:

Familienbrauhaus Leikeim Friedrich-Baur-GmbH Raiffeisenbank Obermain Nord eG
Altenkunstadt Altenkunstadt Altenkunstadt

Limmer & Söllner GmbH NICI GmbH Sparkasse
Altenkunstadt Altenkunstadt Coburg-Lichtenfels

SÜC Energie und H2O GmbH Architekturbüro Johannes Morhard Reuther NetConsulting
Coburg Lichtenfels Bad Staffelstein

Berufliche Oberschule Kulmbach
Staatliche Fachoberschule 

und Berufsoberschule
Anmeldezeitraum für Schuljahr 2015/16: 
23.02. bis 06.03.2015
lnformationsveranstaltung:  Samstag, 07. Februar 2015
 Beginn: 9.00 Uhr

Anmeldung für
Fachoberschule

mit mittlerem Schulabschluss
Berufsoberschule

mit Berufsausbildung oder 
-erfahrung

Mögliche Abschlüsse: 
Fachabitur, fachgebundene Hochschulreife, 

allgemeine Hochschulreife (Abitur)
Anmeldeunterlagen und weitere Infos bei:

Staatl. Fachoberschule und Berufsoberschule Kulmbach
Georg-Hagen-Straße 35

95326 Kulmbach
Telefon (0 92 21) 69 31 50
fosbos@bsz-kulmbach.de

www.bsz-kulmbach.de/fosbos



 Nr. 1 - 26. Januar 2015             13

.

Die Deutsche Rentenversicherung 
informiert
Deutsche Rentenversicherung warnt vor Trickbetrügern

Die Deutsche Rentenversicherung erhält derzeit vermehrt Hin-
weise auf Trickbetrüger, die unter dem Namen der Deutschen 
Rentenversicherung an Versicherte und Rentner herantreten.

Beispielsweise werden Rentner telefonisch aufgefordert, Geld-
beträge auf ein fremdes Konto zu überweisen. Für den Fall, 
dass die Angerufenen dies nicht tun, werden Rentenpfändungen, 
Rentenkürzungen oder andere Nachteile angekündigt.

Auch werden teilweise Schreiben mit dem Logo der Deutschen
Rentenversicherung an Versicherte und Rentner verschickt, die 
Hinweise auf angeblich von Gerichten oder Staatsanwaltschaften 
bestätigte Forderungen erhalten. Die Empfänger werden in den 
Schreiben gebeten, zur Stellungnahme eine angegebene Telefon-
nummer anzurufen. Am Telefon werden die Betroffenen dann 
aufgefordert, Geldbeträge zu überweisen.

Die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in 
Bayern weisen darauf hin, dass es sich in diesen Fällen nicht 
um Anrufe, Telefaxe oder Schreiben von Mitarbeitern der 
Deutschen Rentenversicherung oder durch sie beauftragten 
Personen handelt. Niemand sollte aufgrund telefonischer An-
weisungen Überweisungen ins In- oder gar Ausland tätigen. 
In Zweifelsfällen sollte man direkt beim zuständigen Renten-
versicherungsträger nachfragen oder sich an das kostenlose 
Servicetelefon mit der Nummer (08 00) 1 00 04 80 88 wenden.

Für Informationen stehen Ihnen als regionale Ansprechpartner zur
Verfügung:
Nordbayern: Pressesprecherin Claudia Weidig
Telefon (09 31) 8 02-34 56, E-Mail: uk@drv-nordbayern.de

Informationen vom Blutspendedienst 
des Bayerischen Roten Kreuzes
Nächste Möglichkeit zum Blutspenden am

Donnerstag, 05.02.2015, 16.00 - 20.30 Uhr
in Burgkunstadt, Stadthalle, Jahnstraße 1.

Bitte unbedingt den Spendeabstand von 56 Tagen einhalten!

Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blutspender-
pass mit, zumindest aber einen Lichtbildausweis (Personalaus-
weis, Reisepass oder Führerschein).

Blutspendetermine und Informationen
(auch zum kostenlosen Gesundheitscheck) sind unter der kos-
tenlosen Hotline des Blutspendedienstes (08 00) 1 19 49 11 
zwischen 7.30 und 18.00 Uhr oder unter www.blutspendedienst.
com im Internet abrufbar.

Amtl iche Mitte i lungen

Buch- und CD-Verkauf im Rathaus
In der Gemeindekasse im Rathaus Altenkunstadt 

zu erwerben:

PRÜGEL - Geschichte 
eines Gutshofes und 
Werden eines Dorfes

von Dominikus Kremer
zum Preis von 13 Euro

Beiträge zur
Schulgeschichte von 

Altenkunstadt 1945 - 1965
Die zwanzig Jahre nach dem 

Krieg
von Erich Andreas Reinlein

zum Preis von 18 Euro

Altenkunstadt
Heimat zwischen Kordigast 

und Main
von Josef Motschmann
zum Preis von 20 Euro

zum Preis von 24,90 Euro
Flagge „Altenkunstadt“ 

Querformat Größe ca. 100 x 150 cm
linke Schmalseite mit zwei Karabinerhaken

hochwertige Qualität.
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Bekanntmachung der Regierung von 
Oberfranken - Gewerbeaufsichtsamt 
Heimarbeiterlisten bei der Regierung von Oberfran-
ken - Gewerbeaufsichtsamt Coburg - einreichen
Termin: 31.01.2015

In Oberfranken vergeben zurzeit 315 Auftraggeber mit rund 3 000 
Heimarbeitern Arbeiten für zu Hause. Die Tätigkeiten erstrecken 
sich größtenteils auf die bekannten Gewerke, wie Adressenschrei-
ben, Glas- und Korbwarenherstellung, Kunststoffverarbeitung, 
allgemeine Montagearbeiten im Bereich Eisen-Elektro-Metall, 
Näharbeiten und Verpackungsarbeiten.

Aus den Bestimmungen des Heimarbeitergesetzes ergibt sich 
die Pflicht für Heimarbeit vergebende Firmen, Heimarbeitslisten 
bei der Regierung von Oberfranken - Gewerbeaufsichtsamt - 
einzureichen. Zu melden sind alle beschäftigten Heimarbeiter, 
Hausgewerbetreibende, Zwischenmeister, Gleichgestellte und 
Aushilfskräfte in Heimarbeit.

Hinweis:
Die Listen sind jeweils nach Ablauf eines Kalenderhalbjahres in 
3-facher Ausfertigung einzusenden. Als Termin zur Abgabe der 
Heimarbeiterlisten für das 2. Halbjahr 2014 gilt der 

31.01.2015.

Um unnötige Rückfragen bei den Firmen (Auftraggebern) oder 
Einwohnermeldeämtern der Städte und Gemeinden zu vermei-
den, werden die Heimarbeit vergebenden Firmen gebeten, in 
Spalte 6 der Heimarbeiterlisten nicht wie bisher die Gemeinden 
usw., sondern nur den Wohnort, Straße und Hausnummer der 
Heimarbeiter anzugeben.

Betriebe, die diese Frist versäumen, müssen mit kostenpflichtigen 
Maßnahmen rechnen.

Regierung von Oberfranken - Gewerbeaufsichtsamt -   
Entgeltprüfer: Uwe Hein
Oberer Bürglaß 34-36, 96450 Coburg
Telefon: (0 95 61) 74 19-4 10, Telefax: (0 95 61) 74 19-100
E-Mail : uwe.hein@reg-ofr.bayern.de

Regierung von Oberfranken - Gewerbeaufsichtsamt -
Entgeltprüfer: Gerold Sauerteig
Oberer Bürglaß 34-36, 96450 Coburg
Telefon: (0 95 61) 74 19-4 12, Telefax: (0 95 61) 74 19-100
E-Mail : gerold.sauerteig@reg-ofr.bayern.de

Ortsgeschehen

Vorstellungsgottesdienst der Kommunionkinder 
in der kath. Pfarrkirche in Altenkunstadt

Amtl iche Mitte i lungen

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
Obst- und Gartenbauverein Pfaffendorf

Ehrungen beim Gartenbauverein Burkheim

Energiesparlampen und Leuchtstoff-
röhren müssen zum Recycling
Die traditionelle Glühbirne, welche bald ausgedient hat, kann 
über den Hausmüll entsorgt werden.
Die Energiesparlampe, als Nachfolger, ist gesondert zu entsorgen.
Lt. Gesetz muss sie an Sammelstellen abgegeben werden. So 
können die Materialien verwertet und das in geringer Menge 
enthaltene Quecksilber umweltfreundlich entsorgt werden.
Die Landkreisverwaltung weist darauf hin, dass an jedem 
Wertstoffhof ein Behälter für die kostenfreie Rücknahme von 
ENERGIESPARLAMPEN bereit steht.
LEUCHTSTOFFRÖHREN können im Wertstoffzentrum der 
Firma Kraus & Sohn, An der Zeil 12, 96215 Lichtenfels-Schney 
kostenlos abgegeben werden.

Annahme von Elektrokleingeräten 
Ab sofort können an allen Wertstoffhöfen des Landkreises Elekt-
rokleingeräte bis maximal 50 cm Kantenlänge abgegeben werden.
Zu den Elektrokleingeräten zählen beispielsweise Bügeleisen, 
Espresso- und Kaffeemaschinen, Fön, Friteuse, Garten- und 
Heimwerkergeräte, Radiowecker, Toaster, Videorekorder, Waf-
feleisen, Wasserkocher etc.
Die Kosten hierfür werden vom Handel auf den Verkaufspreis 
umgelegt. Daher ist es wichtig, dass die Geräte auch tatsächlich 
abgegeben werden.
Bitte nutzen Sie die kostenfreie Abgabemöglichkeit.
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Ortsgeschehen

Jahreshauptversammlung FFW Baiersdorf

Spendenübergabe an „Die Tafel“

Schulweihnacht der Grundschule Altenkunstadt

Die Klasse 4b der Grundschule 
Altenkunstadt besucht das Rathaus

Weihnachtliche Weisen des Musikvereins 
Altenkunstadt vor dem Rathaus

Die Kreuzberg-Kita wünscht 
„Frohe Weihnachten“

Weihnachtsfeier VdK Ortsverband Burkheim

„Sternsinger“ im Sportheim Woffendorf
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Jahreshauptversammlung VdK Ortsverband Burkheim

Jahreshauptversammlung FFW Burkheim

Ortsgeschehen
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Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
24./25.01.2015 Dumstrey Thomas, Bad Staffelstein, Bahn-

hofstraße 14, Telefon (0 95 73) 73 23
 Dr. Popp Martin, Kulmbach, Gabelsberger-

straße 16, Telefon (0 92 21) 7 61 80 und    
(01 76)  21 78 56 78

31.01./01.02.15 Dr. Eichelsdörfer Sabine, Lichtenfels, Kro-
nacher Straße 1, Telefon (0 95 71) 9 52 40

 Dr. Reich Michael, Kulmbach, Gasfabrik-
gäßchen 6a, Telefon (0 92 21) 31 11 und   
6 57 66

07./08.02.2015 Dr. Eichhorn Sophie, Lichtenfels, Pabsten-
weg 10, Telefon (0 95 71) 26 61

 Röthel Wolfgang, Kulmbach, Trendelstraße 
2, Telefon (0 92 21) 41 10

14./15.02.2015 Dr. Fetzer Waldemar, Redwitz, Bahnhof-
straße 37, Telefon (0 95 74) 65 03 20

 Dr. Rosenbusch Silke, Kulmbach, Wilh.-
Meußdoerffer-Straße 2, Telefon (0 92 21) 
6 44 55

16./17.02.2015 Fetzer Walter, Redwitz, Bahnhofstraße 37, 
Telefon (0 95 74) 65 03 20

21./22.02.2015 Kral Joachim, Burgkunstadt, Am Plan 12, 
Telefon (0 95 72) 36 51

 Dr. Schmidt Olaf, Mainleus, Wolfgang-
Gack-Straße 1, Telefon (0 92 29) 94 80

28.02./01.03.2015 Dr. Gückel Joseph, Burgkunstadt, Lichten-
felser Straße 53, Telefon (0 95 72) 36 88

 Dr. Scholz Markus, Kulmbach, Luitpold-
straße 13, Telefon (0 92 21) 7 42 92

Achtung: Der zahnärztliche Notfalldienst erstreckt sich auf die 
Behandlungszeit in der Praxis von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 
18.00 bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit (0.00 bis 24.00 Uhr) 
hat der notdiensthabende Zahnarzt Rufbereitschaft.

Polizei
110

z. B. Einbruch / Überfall
Sie oder andere in Not sind 

Unfall ohne Verletzte

Feuerwehr + 
Rettungsdienst

112
z. B. Unfall mit Verletzten

Lebensbedrohlicher Notfall
Brand / Explosion

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst

116117
z. B. Erkrankungen, bei denen Sie 
auch zum Hausarzt gehen würden

Arzt

E.ON
Gas

0180-2192081
z. B. bei Gasgeruch

Giftnotrufzentrale
Giftnotruf München

089-19240
z. B. Vergiftungen

Vergiftungserscheinungen

Die ärztlichen Bereitschaftsdienst-Termine können unter Telefon 
(0 18 05) 19 12 12 erfragt werden.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Apotheken - Bereitschaftsdienst
24.01./05.02./17.02.2015
Eulen Apotheke, Michelau
Franken Apotheke, Mainleus
Stern Apotheke, Kronach

25.01./06.02./18.02.2015
Apotheke am Rathaus, Küps
Schloss Apotheke, Schney

26.01./07.02./19.02.2015
Alte Apotheke, Burgkunstadt
Bären Apotheke, Kronach
Stadt Apotheke, Bad Staffelstein

27.01./08.02./20.02.2015
Obermain Apotheke, Burgkunstadt
Markt Apotheke, Lichtenfels
Adler Apotheke, Weidhausen 

28.01./09.02./21.02.2015
Rodach Apotheke, Redwitz
Adelgundis Apotheke, Bad 
Staffelstein
Cranach Apotheke, Kronach

29.01./10.02./22.02.2015
Frankenwald Apotheke, Küps
Apotheke am Obermain, Ebensfeld
Vitale Apotheke Lif.e, Lichtenfels

30.01./11.02./23.02.2015
Stadt Apotheke, Burgkunstadt
Löwen Apotheke, Kronach
Marien Apotheke, Bad Staffelstein

31.01./12.02./24.02.2015
Jura Apotheke, Weismain
Markt Apotheke, Mitwitz
Spital Apotheke, Lichtenfels

01.02./13.02./25.02.2015
Kobold Apotheke, Weismain
Ackermann Apotheke, Michelau
Südstern Apotheke, Kronach

02.02./14.02./26.02.2015
Marcus Apotheke, Altenkunstadt
Rats Apotheke, Lichtenfels
Flora Apotheke, Ebersdorf 

03.02./15.02./27.02.2015
Franken Apotheke, Marktzeuln
Stadt Apotheke, Kronach
Adam Riese Apotheke, Bad 
Staffelstein

04.02./16.02./28.02.2015
Stadt Apotheke, Lichtenfels
Kloster Apotheke, Sonnefeld
Schloss Apotheke, Weißenbrunn
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Datum Veranstaltung Ort
 Verein

    
 

Veranstaltungskalender 2014/2015
Gemeinde Altenkunstadt

30.01.2015 Jahreshauptversammlung, 19.30 Uhr Maineck
 Freiwillige Feuerwehr Maineck Gasthaus Waldeslust

31.01.2015 Hallenfußballturnier für Hobbymannschaften, 11.30 Uhr Altenkunstadt
 1. FC Woffendorf Kordigasthalle

31.01.2015         Landesligaspiel, 15.00 Uhr Altenkunstadt
 TTV 45 Altenkunstadt – TG Würzburg                       Grundschulturnhalle

31.01.2015 Jahreshauptversammlung, 19.30 Uhr Zeublitz
 Dorfgemeinschaftsverein Zeublitz Dorfgemeinschaftshaus

06.02.2015 Öffentliches Treffen, 19.30 Uhr Altenkunstadt
 Bürgerinitiative Mobilfunkstandort Altenkunstadt Gastwirtschaft „Zum Preußla“ 
  (Nebenraum)

07.02.2015         Landesligaspiel, 15.00 Uhr                                                 Altenkunstadt
 TTV 45 Altenkunstadt – TSV Waigolshausen           Grundschulturnhalle

07.02.2015 Jahreshauptversammlung, 19.00 Uhr Altenkunstadt
 Singgemeinschaft Altenkunstadt Grundschule (Vereinszimmer)

10.02.2015 Frauenhilfe „Fasching“, 14.00 Uhr Altenkunstadt
 Evangelische Kirchengemeinde Altenkunstadt/Strössendorf

11.02.2015 Kaffeenachmittag, 14.00 Uhr Baiersdorf
 Gruppe „Kaffeekränzler“ und VdK Ortsverband Altenkunstadt Hotel „Fränkischer Hof“

11.02.2015 Faschingsnachmittag, 14.30 Uhr Burgkunstadt
 Sudetendeutsche Landsmannschaft Burgkunstadt und Umgebung Café Besold

11.02.2015 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen und anschl.  Baiersdorf
 Bildbandvortrag, 19.00 Uhr Hotel „Fränkischer Hof“
 Obst- und Gartenbauverein Baiersdorf 

13.02.2015 Faschingsveranstaltung Trieb
 VdK Kreisverband Lichtenfels Gastwirtschaft „Karolinenhöhe“

17.02.2015 Kinderfasching  Altenkunstadt
 Verschiedene Ortsvereine Kordigasthalle

19.02.2015 Kaffeenachmittag „Faschingstreiben“, 14.00 Uhr Burkheim
 VdK Ortsverband Burkheim Landgasthof Fiedler

20.02.2015 Jahreshauptversammlung, 19.30 Uhr Zeublitz
 Freiwillige Feuerwehr Zeublitz Dorfgemeinschaftshaus

21.02.2015 Jahreshauptversammlung, 19.30 Uhr Strössendorf
 Wasserwacht Altenkunstadt Gastwirtschaft Reichstein

24.02.2015 Generalversammlung, 19.30 Uhr
 Obst- und Gartenbauverein Woffendorf

25.02.2015 Bowlingabend, 17.00 Uhr Burgkunstadt
 Gruppe „Kaffeekränzler“ und VdK Ortsverband Altenkunstadt Bowling Schorn

26.02.2015 Jahreshauptversammlung
 Gartenhobbyverein Altenkunstadt

27.02.2015 Jahreshauptversammlung, 19.00 Uhr Baiersdorf
 1. FC Baiersdorf Sportheim



 Nr. 1 - 26. Januar 2015             19

.

Informationen

Heimattreff: Schlager- und Volksmusikabend
Montag, 02. Februar 2015, 17.45 bis 19.00 Uhr
Dr.-Friedrich-Baur-Altenwohn- und Pflegeheim St. Kunigund
Bgm.-Böhmer-Straße 3, 96264 Altenkunstadt

Feierabendtreff
jeden Mittwoch
04., 11., 18. und 25. Februar 2015, 16.00 bis 20.00 Uhr
Offene Behindertenarbeit, Schillerstraße 5, 96215 Lichtenfels

Lesecafé
Donnerstag, 05. Februar 2015, 16.45 bis 18.15 Uhr
Bürgercafé, Bahnhofstraße 10, 96257 Redwitz

Offener Treff
Freitag, 06. Februar 2015, 18.00 bis 21.00 Uhr
Irish Pub, Stadtknechtsgasse 6, 96215 Lichtenfels

Schwimmen
Donnerstag, 05. und 12. Februar 2015, 18.00 bis 20.00 Uhr
Merania Schwimmbad, Friedenslinde 5, 96215 Lichtenfels

Faschingsdisco Bamberg
Freitag, 13. Februar 2015, 14.45 bis 19.55 Uhr
Disco Agostea, Ludwigsstraße 25, 96052 Bamberg 

VHS – Kurs Zumba
jeden Montag, 23.02. - 11.05.2015, 19.00 bis 20.00 Uhr
Vierzehnheiligen Berufsfachschule, Vierzehnheiligen 8, 96231 
Bad Staffelstein

Sportgruppe
Dienstag, 03. und 24. Februar 2015, 16.15 bis 17.45 Uhr
Turnhalle Maximilian-Kolbe-Schule, Eichenweg 16, 96215 
Lichtenfels

Für Anmeldungen lautet unsere Telefonnummer (0 95 71) 94 93 84 
(unsere Bürozeiten: Mo. – Fr. 10.00 - 13.00 Uhr), außerhalb der 
Zeiten bitte auf den Anrufbeantworter sprechen. 
Heilpädagogisches Zentrum der Caritas, Offene Behinderten 
Arbeit, Schillerstraße 5, 96215 Lichtenfels
Telefon (0 95 71) 94 93 84, E-Mail: oba.hpz@caritas-bamberg.de

OBA Lichtenfels
Kultur- und Freitzeitangebote

www.hpz-lichtenfels.de

Einladung der Singgemeinschaft 
Altenkunstadt e. V. 1924 
zur Jahreshauptversammlung 2015 am 

Samstag, 07.02.2015, 19.00 Uhr
im Vereinszimmer in der Grundschule, Baiersdorfer Straße. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung, 1. Vorsitzender Herr Georg Pitteroff
2. Protokoll und Jahresbericht Herr Dietmar Clauss
3. Kassenbericht des Schatzmeisters Herr Rainer Pitteroff
4. Revisionsbericht Frau Waltraud Herbst 
  und Herr Georg Schreiber
5. Bericht der Chorleiterin Frau Larissa Efremova
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Wünsche und Anträge 
Zu unserer Jahreshauptversammlung laden wir alle aktiven und 
passiven Mitglieder sowie Freunde des Gesangs und interessierte 
Mitbürger recht herzlich ein. 
gez.  gez.
Georg Pitteroff Heinz Wudel
1. Vorsitzender 2. Vorsitzender 

Einladung der Wasserwacht 
Ortsgruppe Altenkunstadt
zur Jahresversammlung am

Samstag, 21.02.2015, 19.30 Uhr 
in der Gastwirtschaft Reichstein in Strössendorf.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Bericht des technischen Leiters
3. Bericht des Jugendleiters
4. Kassenbericht
5. Grußworte der Gäste
6. Wünsche, Anträge und Anregungen zum 60-jährigen Jubiläum
7. Bild oder Filmvorführung

Die Vorstandschaft würde sich in Hinblick auf das 60-jährige 
Jubiläum über eine rege Beteiligung von zahlreichen Mitgliedern 
besonders freuen. Auch die Jugendlichen sind mit ihren Eltern 
herzlich eingeladen.    

gez.                                                
Herbert Sachs
1. Vorsitzender
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Einladung des 
RV Viktoria Maineck 
zum Kinderfasching mit 
Kehraus am

Faschingsdienstag, 17.02.2015
ab 13.30 Uhr im Radlerheim.

Freundlichst lädt ein RV Viktoria Maineck 1908 e. V.

Einladung der Garten- und 
Naturfreunde Prügel
zum Kinderfasching mit Kinderumzug am

Rosenmontag, 16.02.2015, ab 14.00 Uhr
in Prügel.

Anschließend Bewirtung mit Kaffee und Kuchen im Kulturstadl.

Kinderfasching in Altenkunstadt
Am  

Faschingsdienstag, 17.02.2015

findet der traditionelle Kinderfasching in der Kordigasthalle statt.

Einlass ist ab 13.00 Uhr.  Alle großen und kleinen Närrinnen und 
Narren sind zur Teilnahme recht herzlich eingeladen.

Gutscheine für die Kinderfaschingsveranstaltungen 
im Gemeindegebiet erhalten die Kinder der Grundschule, der 
beiden Kindertagesstätten, der Kinderkrippe und der SVE. Die 
Gutscheine werden vorweg durch die Kindertagesstättenleitung 
bzw. die Lehrkräfte ausgeteilt und sind nur gültig in den Gast-
wirtschaften und in der Kordigast halle während den Kinderfa-
schingsveranstaltungen.

Kinder, die in der Gemeinde Altenkunstadt wohnen,
- die im Kindergartenalter sind und keine Kindertagesstätte 

besuchen
- die eine Kindertagesstätte außerhalb der Gemeinde besuchen
und Schüler im Grundschulalter (1. bis 4. Klasse)
- die Schulen außerhalb der Gemeinde besuchen
können sich einen Gutschein im Sekretariat der Gemeindeverwal-
tung im Rathaus, 1. Stock, abholen, Telefon (0 95 72) 3 87-11.

Einladung des Obst- und Gartenbau-
vereins Pfaffendorf
zum Kinderfasching

am Rosenmontag, 16.02.2015, 15.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus „Die Scheune“ in Pfaffendorf.

Die „Grünen Wichtel“ freuen sich auf Euer Kommen.

Einladung des TV Strössendorf
zum traditionellen Kinderfasching am

Sonntag, 08.02.2015, 14.00 Uhr
im Saal der Gastwirtschaft Häublein.

Liebe Kinder, vergnügt Euch beim lustigen Faschingstreiben von 
14.00 bis 17.00 Uhr. Verbringt mit Euren Eltern und Großeltern 
einen schönen Nachmittag. 
Es gibt Kaffee und hausgemachten Kuchen.

Auf Euer Kommen freut sich der TV Strössendorf.

gez.
Roland Schöps
1. Vorsitzender
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Einladung des Obst- und Gartenbau-
vereins Baiersdorf
zur ordentlichen Mitgliederversammlung mit Neuwahl am 

Mittwoch, 11.02.2015, 19.00 Uhr
im Hotel „Fränkischer Hof“ in Baiersdorf.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Kassenprüfungsbericht
5. Entlastung des Vorstands und des Kassiers 
6. Vereinsleben und Veranstaltungen - Bericht der Schriftfüh-

rerin -
7. Neuwahlen
8. Haushaltsplan 2015
9. Wünsche und Anträge
10. Schlusswort

Anträge, über die die Mitgliederversammlung unter Punkt 9 
entscheiden soll, sind bis spätestens 01.02.2015 schriftliche beim 
Vorsitzenden einzureichen.

Die Vereinsleitung bittet ihre Mitglieder um rege Teilnahme an 
der ordentlichen Mitgliederversammlung.

gez.
Bernhard Dietz
1. Vorsitzender

Einladung der Freiwilligen Feuerwehr  
Maineck
zur ordentlichen Jahreshauptversammlung am

Freitag, 30.01.2015, 19.30 Uhr
in der Gastwirtschaft Waldeslust in Maineck.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Verlesen des Protokolls vom Vorjahr
3. Jahresbericht des Vorsitzenden
4. Jahresbericht des Kommandanten
5.  Kassenbericht und Kassenprüfung
6.  Bericht Feuerwehrhausneubau
7. Termine für das neue Jahr  
8. Wünsche und Anträge

Es sind alle aktiven und passiven Mitglieder recht herzlich 
eingeladen. Die aktive Mitglieder erscheinen in Dienstuniform.

gez. gez. 
Klaus Müller Andreas Fugmann
1. Vorsitzender 1. Kommandant

Einladung der Freiwilligen Feuerwehr  
Zeublitz
zur Jahreshauptversammlung am

Freitag, 20.02.2015, 19.30 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Zeublitz.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den 1. Kommandanten und Vorsitzenden
2.  Jahresrückblick 2014 des 1. Vorsitzenden 
3. Bericht Schriftführer
4. Bericht Kassier
5.  Grußworte
6.  Vorschau und Sonstiges
7. Wünsche und Anträge

gez. 
Stefan Kießling
1. Kommandant

Einladung des 1. FC Woffendorf
zum Hallenfußballturnier für Hobbymannschaften am

Samstag, 31.01.2015, 11.30 Uhr
in der Kordigasthalle in Altenkunstadt.

gez. 
Robert Hümmer
1. Vorsitzender

Informationen

Einladung des Vereins Dorfgemein-
schaft Zeublitz
zur Jahreshauptversammlung am

Samstag, 31.01.2015, 19.30 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Zeublitz.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Protokoll des Schriftführers
3. Kassenbericht
4. Jahresrückblick
5. Wahlen
6. Wünsche und Anträge

gez.
Die Vorstandschaft
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Die Zimmerstutzen-Schützengesellschaft Altenkunstadt 1881 
e.V. führt am 09., 10., 12. und 13.03.2015 wieder eine Orts-
meisterschaft für Vereins- und Hobbymannschaften aus dem 
Bereich der Gemeinde Altenkunstadt durch. Auch die einzelnen 
Teilnehmer müssen Bürger unserer Gemeinde sein und dürfen 
keinem Schützenverein aktiv angehören. Pro Verein können 
natürlich auch mehrere Mannschaften gemeldet werden, wobei 
es keine Rolle spielt, ob es sich um reine Damen- bzw. Herren- 
oder gemischte Mannschaften handelt.
Geschossen wird mit dem Luftgewehr auf eine Entfernung von 
10 m in den Räumen der Zimmerstutzen-Schützengesellschaft, 
Unter geschoss Grundschule, Baiersdorfer Straße 8, Altenkunstadt.
Es werden folgende Wettbewerbe ausgetragen:
l) Mannschaftsschießen (5 Preise)
 Eine Mannschaft setzt sich aus drei Einzelschützen zusammen, 

wobei jeder Schütze 10 Schuss abgeben darf. Die Mannschaft 
mit der höchsten Gesamtringzahl wird Ortsmeister.

2)  Blattl-Scheibe (25 Preise, davon 3 Pokale)
 Ausgewertet wird hier das beste Blattl, d. h. der beste Tief-

schuss. Hier kann jeder Teilnehmer, je nach Lust und Lau-
ne, solange schießen, wie er will. 10 Schuss kosten 1 Euro; 
der Nachkauf ist unbeschränkt.

Einladung zur 28. Ortsmeisterschaft 
für Vereins- und Hobbyschützen

Die Einlage (Startgebühr) beträgt für jede teilnehmende Mann-
schaft 9 Euro. Darin enthalten sind 30 Schuss für das Mann-
schaftsschießen (pro Einzelschütze 10 Schuss, die gleichzeitig für 
die Meisterserie gewertet werden). Munition, Versicherung und 
Gewehre werden vom Schützenverein gestellt.
Die Teilnahme ist freiwillig, es besteht keine Haftung jegli-
cher Art vom Veranstalter. Die Teilnehmer sind versichert 
Haftpflicht+Unfall. Der Umgang mit dem Luftgewehr Be-
darf jedoch der besonderen Aufmerksamkeit.
Wie im letzten Jahr, gibt es auch 2015 wieder wertvolle Po-
kale und Sachpreise zu gewinnen. Die Preisverteilung erfolgt 
im Rahmen des Schützenfestes am Samstag, 06.06.2015 gegen 
21.00 Uhr.
Hinweis: Die Teilnehmer müssen das 12. Lebensjahr bereits er-
reicht haben. Jeder Teilnehmer haftet für sich selbst.

Anmeldungen werden ab sofort bis spätestens 25.02.2015 
angenommen von:
Erwin Ehm, Schwedengrube 6, 96264 Altenkunstadt, Telefon 
(0 95 72) 43 12, E-Mail: ehm.erwin@t-online.de

Wir bitten, hierzu den unten anhängenden Meldeschein zu ver-
wenden. Weitere Anmeldungen können bei der o. g. Anmelde-
stelle angefordert werden.

hier abtrennen

An die
Zimmerstutzen-Schützengesellschaft
Altenkunstadt 1881 e. V.
Mitglied des BSSB

Anmeldung

zur 28. Ortsmeisterschaft für Vereins- und Hobbymannschaften am 09., 10., 12. und 13.03.2015

Der/Die .....................................................................................

meldet hiermit ................ Mannschaft/en an. Die Startgebühr von 9 Euro pro Mannschaft wird am Schießtag entrichtet.

...........................................               ...................................................
       Unterschrift         gewünschter Schießtag

Ansprechpartner bei Rückfragen / Name, Telefon: .................................................................................................
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Einladung zu unseren Freizeitangeboten für Groß und Klein
Entspannung und Meditation
 Dienstag, 03. Februar 2015, 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Wahl eines OH- Beirat
 Donnerstag, 05. Februar 2015, 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr 
Kreativer Freitag  
 Freitag, 06. Februar 2015, 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
Wanderung Keltenweg 
 Samstag, 07. Februar 2015, 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Kochen-Backen-Schlemmen 
 Dienstag, 10. Februar 2015, 17.30 Uhr bis  20.00 Uhr 
Offener Fußballtreff  
 Dienstag, 10. Februar 2015, 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Computer-Treff   
Donnerstag, 12. Februar 2015, 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Bürgercafé Redwitz
 Freitag, 13. Februar 2015, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr
Faschingsdisco der OBA 
 Freitag, 13. Februar 2015, 13.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Musik liegt in der Luft
 Samstag, 14. Februar 2015, 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Stammtisch Nepomuk 
 Dienstag, 17. Februar 2015, 17.45 Uhr bis 21.00 Uhr
Minigolf   
 Freitag, 20. Februar 2015, 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Offener Fußballtreff  
 Dienstag, 24. Februar 2015, 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Feierabendtreff  
 Donnerstag, 26. Februar 2015, 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr
Bürgercafé Redwitz   
 Freitag, 27. Februar 2015, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr
Gokart fahren   
 Samstag, 28. Februar 2015, 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Hier können Sie weitere Informationen bekommen oder sich 
anmelden:
Regens Wagner Burgkunstadt, Offene Hilfen im Landkreis 
Lichtenfels, Mainbrücke 16, 96264 Altenkunstadt, Telefon                    
(0 95 72)  3 86 79 64, oh-landkreis-lichtenfels@regens-wagner.de

Die Offenen Hilfen im Landkreis Lichtenfels bieten für Men-
schen mit Behinderung und ihre Angehörigen ein vielfältiges 
Angebot an ambulanten Dienstleistungen. Dazu zählen:

• Kostenlose Beratung in unserem Büro oder bei Ihnen zu Hause
• Individuelle Freizeitassistenz
• Gemeinschaftliche Freizeitangebote
• Schulbegleitung an Regelschulen
• Familienunterstützende Dienste
• Ambulant begleitetes Wohnen

Weitere Informationen finden Sie unter www.regens-wagner-
burgkunstadt.de. 
Oder Sie rufen uns an: Telefon (0 95 72) 3 86 79 64

Einladung des Colloquium 
Historicum Wirsbergense   
CHW-Bezirksgruppe Burgkunstadt/Altenkun-
stadt, Leiterin Jutta J. Löbling, 96264 Altenkun-
stadt OT Woffendorf, Telefon (0 95 72) 58 86, 
E-Mail: jutta-loebling@t-online.de 
Mittwoch, 25.02.2015, 19.00 Uhr
Hotel Gondel, Marktplatz 7, 96264 Altenkunstadt
Prof. Dr. Ralf Georg Czapla, Heidelberg:
„Schuhe machen Leute“. Eine Literatur- und Kulturgeschichte 
des Schuhes.
Freitag, 20.03.2015, 19.30 Uhr
Ehem. Synagoge, Judenhof 3, 96264 Altenkunstadt
Prof. Dr. Günter Dippold, Lichtenfels:
Emanuel Osmund aus Altenkunstadt – Freund Jean Pauls und 
erfolgreicher Geschäftsmann.

Einladung des Seniorenclubs 72
zum Gesellschaftsnachmittag am 

Donnerstag, 05.02.2015, 14.00 Uhr 
in der Gaststätte Sternschnuppe, Langheimer Straße.

Wir laden alle Mitglieder und Einwohner von Altenkunstadt 
dazu recht herzlich ein.

Wir möchten im Rahmen des Faschings ein paar lustige und 
gemütliche Stunden verbringen. Wer kann und möchte, sollte 
dementspechend gekleidet erscheinen. Damit gelacht werden 
kann, werden bestimmt lustige Geschichten vorgetragen.

Über recht zahlreiches Erscheinen freuen wir uns sehr, es wird auch 
wieder abgeholt. Bitte Bescheid sagen bei Renate Schrape, Telefon 
(0 95 72) 27 91 oder Margareta Schnapp, Telefon (0 95 72) 22 56.

gez.
Renate Schrape
1. Vorsitzende
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HG Kunstadt - KompaKt
Bayerischer Handballverband (BHV) würdigt soziales Engagement des Jugendgremiums der HGK
Dass die Nachwuchsförderung der HG Kunstadt „ausgezeichnet“ läuft, machen die sportlichen Erfolge seit vielen Jahren deutlich. 
Doch bei der HGK hört das Engagement der Kinder und Jugendlichen nach dem Schlusspfiff einer Partie oder nach dem Training 
nicht auf. Vielmehr bringt sich der Nachwuchs aktiv in die Arbeit der Handballabteilung mit ein und beweist in diesem Rahmen 
auch viel Einsatz außerhalb des Spielfeldes. Hierfür wurde die HG Kunstadt vor kurzem vom Bayerischen Handballverband ausge-
zeichnet: Die HGK belegte beim „Vereinsjugendpreis 2014“ aufgrund ihrer „herausragenden Wahrnehmung der sozialen Ver-
antwortung“ unter zahlreichen Bewerbungen einen hervorragenden 3. Platz. Federführend bei der Bewerbung waren mit Moritz 
Dück und Julia Will die beiden Jugendsprecher der HGK. Sie stehen an der Spitze des Jugendgremiums der HGK, das von Heike 
Kerling ins Leben gerufen wurde. Die Form des Mitspracherechts und die Übernahme von Verantwortung innerhalb der Handball-
Abteilung waren ausschlaggebend für diese hohe Auszeichnung der HGK.  

Heiße Phase der laufenden Saison mit drei Heimspieltagen im Februar
Traditionell beginnt mit dem Jahreswechsel nicht nur die Rückrunde sondern auch die ganz heiße Phase der Saison für die Mann-
schaften der HGK. Während die Herren bereits im Januar einen guten Grundstock für das Erreichen der eigenen Ziele gelegt haben, 
stehen für die Damen die Wochen der Entscheidung an. Werden die Spielerinnen von Trainer Michael Bernert beim Kampf um den 
Titel des oberfränkischen Meisters und somit um den Aufstieg in die Landesliga tatsächlich bis zum Ende mitmischen? Diese Frage 
wird vor allem im Februar eine erste Antwort finden, wenn die Kunstadterinnen gleich fünf Spiele absolvieren müssen. Deshalb 
hoffen die Kunstadterinnen, wie alle anderen Teams der HGK, auf eine breite Unterstützung bei den Heimspieltagen in der Ober-
mainhalle.
Sonntag, 01.02.  12.30 Uhr:  Damen II : Weidhausen II; 14.00 Uhr: männl. B : MTV Stadeln; 
  16.00 Uhr: Herren I : HaSpo Bayreuth II; 18.00 Uhr: Herren II : Windeck/Burgebrach
Sonntag, 08.02.  12.30 Uhr:  weibl. C : TSV Schleißheim; 14.15 Uhr: weibl. B : HG Marktsteft/Rödelsee; 
  16.00 Uhr: Damen I : TV Hallstadt
Samstag, 21.02.  12.45 Uhr: männl. C : JSG Rödental/Wildenheid; 14.30 Uhr: weibl. C : HG Mintraching/Neutraubling 
  16.15 Uhr: weibl. B : 1. FC Nürnberg Handball; 18.00 Uhr: männl. B : HC Erlangen II 

JuGendarbeit der HGK erfäHrt auszeicHnunG vom bHv

Einladung des 
1. FC Baiersdorf e. V. 1926
zur Jahreshauptversammlung am

Freitag, 27.02.2015, 19.00 Uhr
im Sportheim des FC Baiersdorf

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
3. Berichte der Jugendleiter
4. Berichte der Seniorenspielleiter
5. Kassenbericht
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Neuwahlen
8. Wünsche und Anträge

An alle aktiven und passiven Vereinsmitglieder ergeht herzliche 
Einladung.

gez.
Edwin Jungkunz
1. Vorsitzender

Einladung des Obst- und Gartenbau-
vereins Strössendorf e.V.
 
zur ordentlichen Jahreshauptversammlung am  

Samstag, 21.02.2015, 19.00 Uhr
in der Gastwirtschaft „Häublein“ in Strössendorf. 

Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.  Verlesung des Protokolles der JHV vom 22. Februar und der 

außerordentlichen JHV vom 03. Juli 2014
3.  Jahresbericht 2014 des 1. Vorsitzenden
4.  Bericht des Schatzmeisters
5.  Bericht der Kassenprüfer (Revisionsbericht)
6.  Bericht der Jugendleiterinnen „Schlosskobolde“
7.  Entlastung der Vorstandschaft
8.  Grußworte
9.  Termine 2015
10.  Wünsche und Anträge
11.  Sonstiges 
gez.   gez.
Jan Riedel  Brigitte Jetschina
1. Vorsitzender                 2. Vorsitzende
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Einladung der
Katholischen Pfarrgemeinde
31.01.2015 Aku 18.00 Uhr Vorabendmesse
01.02.2015 Main 8.00 Uhr Hl. Messe mit Blasius-Segen
 Aku 10.00 Uhr Hl. Messe mit Blasius-Segen
 Aku 18.00 Uhr Hl. Messe mit Blasius-Segen
02.02.2015 Darstellung des Herrn „Mariä Lichtmess“
 Aku 19.00 Uhr Hl. Messe mit Blasius-Segen
07.02.2015 Aku 18.00 Uhr Vorabendmesse
08.02.2015 Main 8.00 Uhr Hl. Messe
 Aku 10.00 Uhr KINDER-GOTTESDIENST
14.02.2015 Aku 18.00 Uhr Vorabendmesse
15.02.2015 Main 8.00 Uhr Hl. Messe
 Aku 10.00 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
 Aku 18.00 Uhr Hl. Messe
18.02.2015 ASCHERMITTWOCH
 Aku 19.00 Uhr Hl. Messe mit Erteilung des 

Aschenkreuzes
21.02.2015 Aku 18.00 Uhr Vorabendmesse
22.02.2015 1. Fastensonntag
 Main 8.00 Uhr Hl Messe
 Aku 10.00 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
  18.00 Uhr Kreuzweg

Informationen

Einladung der
Evang. Kirchengemeinde
01.02.2015 Sonntag Septuagesimä
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf 
 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt 
08.02.2015 Sonntag Sexagesimä
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf 
 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt
09.02.2015 19.00 Uhr Herzliche Einladung zum Mitarbei-

terdankabend
10.02.2015 10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „St. 

Kunigund“ Altenkunstadt
 14.00 Uhr Frauenhilfe „Fasching“ in Altenkun-

stadt 
15.02.2015 Sonntag Estomihi
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf 
 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt  
19.02.2015 KidsClub - Wir kochen im Stützpunkt von „In 

der Heimat wohnen“  - Bitte um Anmeldung im 
Pfarramt.

22.02.2015 Sonntag Invokavit
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf 
 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt 
24.02.2015 10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „St. 

Kunigund“ Altenkunstadt
28.02.2015 17.00 Uhr Kindergottesdienst in der Kirche „St. 

Katharina“ in Strössendorf
01.03.2015 Sonntag Reminiszere
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf 
 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt 

Kindergottesdienst feiern wir in Strössendorf einmal im Mo-
nat, samstags um 17.00 Uhr. Einmal im Monat feiern wir einen 
Familiengottesdienst in Altenkunstadt.
Die Bücherei im Gemeindezentrum der Kreuzbergkirche ist 
jeden Montag von 17.00 bis 18.00 Uhr und jeden Mittwoch 
von 16.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.
Unsere Mutter-Kind-Gruppe Altenkunstadt trifft sich jeden 
Dienstag von 9.30 bis 11.30 Uhr im Gemeindesaal der Kreuz-
bergkirche.
Der Posaunenchor probt donnerstags um 19.30 Uhr in Weid-
nitz, der Kirchenchor donnerstags um 20.00 Uhr im Gemein-
dezentrum der Kreuzbergkirche Altenkunstadt.

Einladung der Sudetendeutschen 
Landsmannschaft Burgkunstadt und 
Umgebung
zu einem heiteren Faschingsnachmittag am

Mittwoch, 11.02.2015, 14.30 Uhr
im Café Besold in Burgkunstadt.

Mit unterhaltsamen, humorvollen Beiträgen wollen wir einen 
fröhlichen Nachmittag verbringen. Kostümierung ist erwünscht, 
aber nicht obligatorisch. 

Wie immer sind auch Gäste herzlich eingeladen.


